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ÄNDERUNGSANTRAG 
 
der Fraktion der CDU 
 
zu dem Antrag der Fraktion der FDP 
- Drucksache 8/4269 - 
 
 
Zukunftsfähige Mobilität in Mecklenburg-Vorpommern – Innovationspotenzial 
nutzen 
 

 

 

 

 

 

 

Der Landtag möge beschließen:  

 

1. Der Ziffer I Nummer 2 wird folgender Satz angefügt:  

 

„Dabei ist sicherzustellen, dass die grundlegende Versorgung im öffentlichen Nahverkehr, 

insbesondere in den ländlichen Regionen, gewährleistet ist, um eine funktionierende Infra-

struktur zu schaffen, die den aktuellen Bedürfnissen der Bürger entspricht.“ 

 

2. Ziffer II wird wie folgt geändert: 

 

a) Der Nummer 3 wird folgender Satz angefügt: 

 

„Dies soll jedoch unter der Voraussetzung erfolgen, dass zunächst die Basisversorgung 

mit zuverlässigem öffentlichen Personennahverkehr in allen Regionen des Landes 

gewährleistet ist.“ 

 

b) Der Nummer 4 wird folgender Satz angefügt:  

 

 „Dabei ist sicherzustellen, dass Pilotprojekte zur Integration neuer Technologien nicht 

nur technologisch, sondern auch unter Berücksichtigung sozialer und infrastruktureller 

Gegebenheiten nachhaltig umgesetzt werden und bestehende Verkehrsnetze sinnvoll 

ergänzen, ohne unnötige Parallelstrukturen zu schaffen.“ 
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c) Der Nummer 5 wird folgender Satz angefügt:  

 

„Dies sollte jedoch mit einem klaren Fokus auf die Integration in bestehende Mobilitäts-

angebote erfolgen, um eine flächendeckende zuverlässige Versorgung sicherzustellen.“ 

 

d) In Nummer 7 werden vor dem Wort „gezielt“ die Wörter „vorrangig eine flächen-

deckende Mobilfunkabdeckung sicherzustellen und“ eingefügt. 

 

 

 

 
Daniel Peters und Fraktion 

 

 

 

 

Begründung: 
 

Die Fraktion der CDU unterstützt grundsätzlich die Idee, das Innovationspotenzial autonomer 

und vernetzter Mobilität für Mecklenburg-Vorpommern zu nutzen. Allerdings müssen dabei 

die bestehenden infrastrukturellen Defizite, insbesondere im ländlichen Raum, berücksichtigt 

werden. Autonomes Fahren kann nur mit einer verlässlichen Basisversorgung im Nahverkehr 

und flächendeckender Mobilfunkabdeckung funktionieren, um allen Bürgern Zugang zu 

moderner Mobilität zu ermöglichen. Unser Änderungsantrag betont daher den Ausbau der 

digitalen Infrastruktur und eine gesicherte Mobilitätsgrundversorgung als notwendige Voraus-

setzungen für innovative Mobilitätslösungen. 


